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BERKEL

darüber klar sein, daß jedes Rübenblatt, jede Unkraut-
wurzel, Oras und Laub, Kehricht und Straßenabraum,
ja selbst der anscheinend nutzlose Obsttrester, Stoffe
enthalten, die zahlenmäßig betrachtet, sogar ansehnliche
Summen ausmachen.

Wir haben diese Abfälle einfach zu sammeln, um sie
nach vorgängiger Vermengung aufzustocken. Zu diesem
Zwecke fügen wir Schicht auf Schicht von je etwa
15 cm Stärke und zwischen diese streuen wir jeweils
eine Kleinigkeit Composto Lonza, welcher Hilfsstoff
die Gärung der Masse beträchtlich beschleunigt,
entsteht doch binnen kurzem eine Hitze bis zu 60 Grad
Celsius. Damit haben wir aber auch schon die Gewähr,
daß allfällig vorhandene tierische und pilzliche Schmarotzer

vernichtet werden. Ja, selbst die verhaßten Wurzeln

von Winden, Disteln, Baumtropfen, Schnürgräser
usw. verwandeln sich nach kurzer Zeit in organische
Masse. Wer sich außerdem die Mühe gibt, den geordneten

Haufen nach einigen Wochen nochmals
umzubauen, wobei das Oberste zu unterst, das Aeußere nach
innen gewendet wird, der wird erstaunt sein, welches
kostbare Material entsteht, das im kommenden
vergrößerten Anbauwerk bestimmt eine wichtige Rolle
spielt.

Bücherbesprechungen - Livres
Unser Blatt. Nachrichten aus dem Waisenhaus Sonnen-

berg-Zürich. In Nr. 120 berichten die Kinder über ihre
Reiseerlebnisse im letzten Sommer und der frühere
Waisenvater erzählt von den Ehemaligen, welche durch
die gegenwärtigen Verhältnisse gar verschiedene Wege
gehen. E. G.

Kennst Du uns? Ein Gang durch das Weltgebäude.
Seinen Schülern gewidmet von H. Keller. — H. Keller-
Wehrli, der Hausvater im Friedheim Bubikon schenkt
hier seinen Schülern eine Himmelskunde, die von viel
Verständnis und Liebe zu der Astronomie zeugt. In
seinem Vorwort sagt er: „Freunde, verlaßt zuweilen

Wertvolle Anregungen
wie man die Schreib- und Kontrollarbeiten
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eure enge Behausung und eure drückenden Sorgen.
Wandert hinaus in die Nacht und bewundert die
Gestirne des Himmels. Sie werden euch Antwort geben
auf eure brennenden Lebensfragen: Woher, wozu,
wohin?" Das Heft ist recht anregend geschrieben und
wird manchem Zögling zur schönen Erinnerung werden,
wenn er draußen im Leben steht. E. G.

Heilpädagogische Werkblätter. Herausgegeben von
J. Spieler, Luzern.

Ein interessanter Aufsatz beantwortet die Frage:
„Macht das Christentum seelisch krank?" und kommt
zum Schluß: „Der Christenglaube er.veist sich als ein
kostbarer Schatz: der Gesunde darf seine vorbeugende
Kraft, der seelisch Kranke seine lindernde und sehr
häufig seine heilende Wirkung verspüren." Auch der
Aufsatz: Halbschuhe oder hohe Stiefel gibt wertvolle
Ratschläge. Daneben bringt eine Bücherschau Rezensionen

von neueren Erscheinungen. E. G.

Noëlle Roger, L'enfant cet inconnu. Librairie Payot,
Lausanne. Prix fr. 3.50.

Mme Noëlle Roger écrit dans l'avant-propos: „L'enfant

cet inconnu, suite de tableaux véridiques. L'auteur,
en recueillant des souvenirs et des observations, cherche
à rendre sensible le mystère qui enveloppe un petit être,
vivant énigme, secret bien gardé." „Le rôle des pa-
rë'nts et des éducateurs n'est-il point d'absoudre cette
correspondance avec l'innommable qui explique tant de

bizarreries, de si curieux mutismes? Respectons
le secret de l'âme enfantine. Pourquoi la

tirer avant l'heure de son domaine, le beau jardin qui
nous est interdit?" Elle s'est penchée sur ce mystère
avec toute la délicatesse et la clairvoyance qu'on trouve
dans tout des écrits. C'est un livre qui doivent lire les

parents et aussi les éducateurs comme les directeurs des
écoles et des établissements hospitaliers. Chacun aura
quelque chose pour son âme! E. G.
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